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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

3.3.2025,  
um 14:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 01.03.2025
Rats-Apotheke Messkirch, 
Grabenbachstr. 12, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575 - 9 21 20
 
Sonntag, 02.03.2025
Löwen-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstr. 49, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 - 24 34

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 01.03.2025
bis Sonntag, 02.03.2025
Dr. Ewa Huber & Team 
Heinz-Mecherlein-Straße 8, 78647 Trossingen
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 
88605 Meßkirch Tel.: 07575/92040

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Bundestagswahl vom 
23.02.2025
Vielen Dank an alle Wählerinnen und Wähler 
(die Wahlbeteiligung lag bei 84,5 %) sowie 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben ihre ehren-
amtliche Aufgabe engagiert ausgeübt und zu einem rei-
bungslosen Ablauf beigetragen. Dafür meinen herzlichen 
Dank!
 
Danken möchte ich auch den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die die Wahlen in guter Zusammenarbeit vorbe-
reitet, organisiert und abgewickelt haben.

 
Herzliche Grüße

 

Marina Jung
Bürgermeisterin

Die Wahlhelfer bei der Auszählung im Wahllokal im Rathaus. 

Vorstand der Steinbeisserzunft e.V. Worndorf Tobias Ruggaber bei der 
Stimmabgabe und Wahlhelfer Werner Rebholz. Bilder: Winfried Rimmele

„So ein Theater“
Die 4–5-Jährigen der Kindergärten in Schwandorf und 
Worndorf waren am Montag den 10.02.2025 im Theaterbahn-
hof in Mühlheim zu Gast.

Dort wurde das selbst inszenierte Stück „Hasenstark und Bä-
renangst“ aufgeführt. Mit Witz viel Humor und liebevoll ge-
stalteten Puppen wurde den Kindern in diesem Theaterstück 
aufgezeigt, dass Hasen nicht immer nur Angst haben und Bären 
nicht immer nur Stark sind. Spielerisch wurde vermittelt, dass 
Freundschaft auch zwischen ungleichen Partner entsteht und 
man sich mit all seinen Schwächen und Stärken zur Seite ste-
hen kann. Die Kinder konnten den Theaterbesuch sichtlich ge-
nießen und folgten gespannt dem Spiel des Akteurs und den 
Puppen.

Vielen Dank an das Team des Theaterbahnhofs für dieses wert-
volle Erlebnis und an die Eltern die sich die Zeit genommen 
haben „Taxi“ zu spielen.
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Steinbeisserzunft 
Worndorf feierte ihr 
60-jähriges Bestehen mit 
einem Festwochenende
Am Wochenende ist die Gemeinde Worndorf mit ihren neun-
hundert Einwohnern fast aus allen Nähten geplatzt. Mehr als 
4000 Narren und Musiker von der Narrenvereinigung Hegau-Bo-
densee, so viel wie noch nie, feierten mit den „Stoabeißern“ ihr 
60-jähriges Bestehen mit einem Freundschaftstreff en.
Vor allem beim Umzug am Sonntag mit zahlreichen Zuschauern 
war in der Gemeinde kein Durchkommen mehr.
Buntes närrisches Treiben im gesamten Ort, verbunden mit 
einem abwechslungsreichen Festprogramm, mit Narren aus 
nah und fern, die mit den Stoabeißern feierten - mit ausgelasse-
ner Stimmung im Bürgersaal und im Narrendorf.
Mit einem Nachtumzug mit 26 Zünften begann das Festwo-
chenende. Angeführt von der Schilpenzunft Buchheim schlän-
gelten sich 1500 teils düstere Gestalten durchs Dorf.
Am Samstag folgte ein Kinderumzug mit 15 Gruppen und rund 
250 Kindern. Hierbei waren sich alle einig, die Jugend ist die 
Zukunft - was sie da geboten hatten, war von den Aktiven fast 
nicht mehr zu unterscheiden, so der Präsident der Stoabeißer. 
Der Bürgersaal war brechend voll und das närrische Familien-
publikum sah Showtänze und Darbietungen vom Feinsten.
Der Sonntag begann mit einer Messe für die Narren - hierbei 
hatten manche doch einen schweren Kopf vom närrischen Trei-
ben vorher. Und dann kam der Höhepunkt, auf den alle Narren 
und Zuschauer gewartet hatten - der große Festumzug, bei 
dem 29 Zünfte mit über 2500 Narren durch die Straßen von 
Worndorf zogen. Zahlreiche Zuschauer säumten die Strecke in 
der Ortsmitte. Es wuselte geradezu vor lauter Narren und Musi-
kern, die sich für den Umzug rüsteten. Aber das Wetter spielte 
den Narren nicht in die Karten. Pünktlich zu Beginn des Umzugs 
setzte leichter Regen ein.

Mit etwas Verspätung setzte sich der Umzug um 13.30 Uhr 
durch die von Zuschauern teils in Dreierreihen dicht gesäumten 
Straßen in Gang. Angeführt von der Schilpenzunft Buchheim 
hüpften und tanzten frohgelaunte Schellennarren, Hexen, 
Waldgeister, Eulen, Füchse, Bienen, Frösche und Bachpiraten 
und andere bunte Narrengestalten am begeisterten Publikum 
vorbei. Mancher Zuschauer musste für einen Schabernack her-
halten, wurde verstrubbelt und mit Konfetti beworfen - dafür 
aber mit Süßigkeiten oder einem Fläschchen belohnt. Landvogt 
Ewald Hermann von der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee 
begrüßte im Beisein von Bürgermeisterin Marina Jung und Sto-
abeißerpräsident Tobias Ruggaber die Narren mit den Musikern 
und moderierte den Umzug. Die Worndorfer Narren hatten alle 
Register gezogen, um gute Gastgeber zu sein.
Anschließend war Narrentreiben am Stoabruch, Stoaschlag, 
Zum Felsbrocken, Zur Stoadisco oder Zum Kieselstoa im Nar-
rendorf. Um ein so großes Fest überhaupt zu ermöglichen, 
waren die Organisatoren auf jede helfende Hand angewiesen. 
Dank der Unterstützung der örtlichen Vereine brachten sie das 
Wochenende erfolgreich über die Bühne.

Närrisches Treiben herrschte am Festwochenende in Worndorf. 
Bild undText: Winfried Rimmele
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Häs-Vorstellung in der KiTa  
Löwenzahn und Krippe Pusteblume
Wie jedes Jahr kamen uns am 14.02.2025 Rita Lang als Burgwichtel und Christina Horn als 
Burghexe in den Eichrichtungen besuchen. Sie klärten die Kinder auf, was einen Hästrä-
ger ausmacht. Der Burgwichtel, gefolgt von der Burghexe, zeigte den Kindern sein bzw. 
ihr Häs. 

Die zwei erlaubten allen, ihre Masken zu streicheln, damit die Kinder keine Angst haben 
müssen. Gegen später zogen Rita Lang und Christina Horn gemeinsam mit den Kindern 
ihr Häs, inklusive Maske, auf. Gemeinsam übten alle den Narrenspruch:
Burg – Wichtel & Burg – Hexe.

Der Burgwichtel gab den Kindern zum Abschied noch eine kleine Süßigkeit. Jetzt kann 
der Schmotzige Duschdig kommen. Wir bedanken uns herzlich für die Aufklärung und 
den Besuch.

Lesefreitag in 
der KiTa- 
Löwenzahn
Jeden Freitag findet in der KiTa Löwen-
zahn eine Lesestunde statt. Es haben 
sich ein paar Eltern und Großeltern 
bereiterklärt, den Kindern aus der Wie-
sengrün- und Sonnengelbgruppe eine 
Geschichte vorzulesen. 

Die Kinder freuen sich über dieses An-
gebot sehr. Wir zaubern aus unserem 
Kunterbunt ein Erzählzimmer. Die El-
tern und Großeltern dürfen gerne ihre 
eigenen Bilderbücher oder Vorlese-
geschichten mitbringen, können sich 
aber auch an unserem Bücherschrank 
bedienen. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Beteiligten.
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Veranstaltungsübersicht
Februar 2025
Do 27.02.2025    

Gemeinde
Rathausfasnet

Narrenverein Schwandorf
Narrentreiben

Narrenverein Worndorf
Narrentreiben

Fr 28.02.2025   

Landjugend Schwandorf
Landjugendball

März 2025
Sa 01.03.2025   

Motorradfreunde Neuhausen
Generalversammlung

FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen
Hackepeter-Essen

So 02.03.2025   

Musikverein Schwandorf
Musiker Frühschoppen

Di 04.03.2025    

Frauengemeinschaft Schwandorf
Frauenfasnet

Narrenverein Worndorf
Fasnet verbrennen

Radfahrverein Worndorf
Damenkaff ee

Mi 05.03.2025   

Obst- und Gartenbauverein
Aschermittwoch-Fischessen

Do 06.03.2025   
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick

Fr 07.03.2025 
Feuerwehr Neuhausen
Generalversammlung

Sa 08.03.2025  
Schwäbischer Albverein
 Funkenfeuer

Örtliche Vereine Schwandorf
Bürgersaal Generalreinigung

FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen Jugend
Altpapiersammlung

So 09.03.2025  
Dorfgemeinschaft Holzach
Funkenfeuer
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Amtliche
Mitteilungen§

Stellenausschreibung
Für unsere Einrichtung in Worndorf 
suchen wir baldmöglichst
eine Leitung der Krippe
Ihre Aufgaben:
• Organisation der Einrichtung
• verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
• Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täg-

lichen Arbeit
• Zusammenarbeit mit den Eltern

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder 

pädagogische Fach-kraft gemäß § 7 KiTaG
• Führungs- und Organisationskompetenz, Teamfähigkeit, Fle-

xibilität und Einsatzbe-reitschaft
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien

Wir bieten Ihnen:
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten 
und Eigenverantwortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
und leistungsgerechte Vergütung nach TVöD, Fort-bildungs-
möglichkeiten, die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen sowie zusätzlich E-Bike-Leasing.

Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis Montag, 
09.03.2025 mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeister-
amt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck oder gerne per 
E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de. Fragen beantwortet 
Ihnen gerne Hauptamtsleiter Hans Hager, Tel.: 07467 9460-14.
Wir freuen uns auf Sie!

Stellenausschreibung
Für unseren Kindergarten in 
Schwandorf suchen wir baldmöglichst
eine Erzieherin/pädagogische 
Fachkraft (a)
in Teilzeit
Ihre Aufgaben:
• verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
• Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täg-

lichen Arbeit
• Zusammenarbeit mit den Eltern

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder 

pädagogische Fach-kraft gemäß § 7 KiTaG
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Wir bieten Ihnen:
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten 
und Eigenverantwortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
und leistungsgerechte Vergütung nach TVöD, Fort-bildungs-
möglichkeiten, die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen sowie zu-sätzlich E-Bike-Leasing.

Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
09.03.2025 mit den übli-chen Unterlagen an das Bürgermeis-
teramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck oder gerne 
per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de. Fragen beantwortet 
Ihnen gerne Hauptamtsleiter Hans Hager, Tel.: 07467 9460-14.
Wir freuen uns auf Sie!

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Hausmeister m/w/d auf Geringfügigkeitsbasis
für die Betreuung des Bürgersaals Worndorf.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:
• Anwesenheit und Aufsicht bei Veranstaltungen, auch an Wochenenden
• Bedienung und Überwachung der technischen Anlagen
• Betreuung und Instandhaltung des Gebäudes
• Durchführung von kleinen Reparaturen und Instandsetzungsarbeiten

Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf oder eine 

ver-gleichbare Qualifikation
• Durchsetzungsvermögen, Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative und selbständiges 

Arbei-ten, Belastbarkeit, hohe Flexibilität und Teamfähigkeit.

Wir bieten
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, abhängig von 

Qualifi-kation und persönlichen Voraussetzungen sowie die im öffentlichen Dienst 
üblichen Leis-tungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätes-
tens 16.03.2025 an das Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, 
gerne auch per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de
Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Hans Hager, 
Telefon 07467/9460-14, gerne zur Verfügung.

NARRI, NARRO - 
FASNACHT IM RATHAUS
Wir laden die Bevölkerung am Schmot-
zigen Dunschdig, ab 10.30 Uhr recht 
herzlich zur närrischen Machtübernah-
me ins Rathaus ein.

RATHAUS GESCHLOSSEN
Am Donnerstag, 27.02.2025 (Schmotzi-
ger Dunschdig) wird das Rathaus durch 
die Narren besetzt. Aus diesem Grund 
ist das Rathaus ab 10.30 Uhr für dienst-
liche Angelegenheiten geschlossen. 
Am Rosenmontag ist das Rathaus den 
ganzen Tag geschlossen.

REDAKTIONSSCHLUSS
Der Redaktionsschuss in KW 10 ist am 
Freitag, 28.02.2025 um 10 Uhr! Bitte um 
Beachtung!
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Müllabfuhr

Abfalltermine 
Februar
Papiertonne
Donnerstag, 27.02.2025

März
Werttonnen, 
Werttonnen 11 00 Liter
Dienstag, 04.03.2025

Biomüll
Donnerstag, 06.03.2025

Restmüll
Donnerstag, 13.03.2025

Biomüll
Donnerstag, 20.03.2025

Schadstoff mobil
Samstag, 22.03.2025, 11.15 Uhr-12.30 
Uhr Bauhof Neuhausen
Samstag, 22.03.2025, 9.45 Uhr-10.30 
Uhr Ortsverwaltung Oberschwandorf

Papiertonne
Donnerstag, 27.03.2025
Nähere Informationen zu Abfallfra-
gen fi nden Sie auf der Homepage 
www.abfall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Information 
aus der Bücherei
Die Bücherei hat wegen Fasnacht von 
Donnerstag, 27.02.2025 bis einschl. 
Dienstag, 4.3.2025  geschlossen. Alle 
Medien, die evtl. zur Rückgabe in die-
ser Zeit fällig werden, werden automa-
tisch von uns verlängert.

Wir wünschen Ihnen allen närrische 
Tage und eine gute Zeit!

Ihr Team der 
Bücherei Neuhausen ob Eck

Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr, 
Abt. Neuhausen ob Eck

Generalversammlung Abteilung 
Neuhausen 
Am Freitag den 07.03.2025 um 19.30 
Uhr fi ndet die Jahreshauptversamm-
lung der Abt. Neuhausen im Gasthaus 
Adler statt, hierzu sind die Aktiven 
sowie die Ehrenfeuerwehrmänner 
recht herzlich eingeladen. Um punktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten, Anzug: Uniform A1.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Abt.Kommandanten
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassierers
6.  Bericht des Kassenprüfers
7.  Bericht der Jugendfeuerwehr
8.  Entlastungen
9.  Beförderungen/Ernennungen
10.  Ehrungen
11.  Wahlen
12.  Jahresplan 2025
13.  Verschiedenes, Anträge und 

Aussprache

Schwäbischer Albverein
Generalversammlung 2025
Am Freitag, den 14.03.2025 um 19.30 Uhr 
fi ndet unsere Generalversammlung im 
Proberaum der Vereine in der Schule statt. 
Neben den Berichten laut Tagesordnung 
stehen auch Wahlen an.
Zu unserer Generalversammlung laden wir 
alle Mitglieder und Freunde ganz herzlich 
ein. Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht Vorstand Sport
5. Bericht Vorstand Wirtschaftsbetriebe
6. Bericht Vorstand Finanzen
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Beschluss über Aufwands-entschädi-

gung nach dem EStG
11. Verschiedenes/ Anregungen/ Kritik

Anträge sind schriftlich bis zum 10.03.2025
beim Vorstand Wirtschaftsbetriebe Markus 
Seeh per E-Mail an:
vorstand.wirtschaft@sav-neuhausen-
ob-eck.de einzureichen.
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Obst- und Gartenbauverein
Fischessen am  
Aschermittwoch
Zu unserem traditionellen Fischessen laden 
wir am Aschermittwoch, 5.März 2025, ab 
18.00 Uhr in den Alpenblick ein. Wegen der 
begrenzten Sitzplatzzahl bitten wir um An-
meldung und Essenvorbestellung. Zur Aus-
wahl stehen: Paniertes Fischfilet mit Kartof-
felsalat, Zanderknusperle mit Kartoffelsalat 
oder Matjes im Wecken. Für Nicht-Fisches-
ser gibt es „agmachta Stinkerkäse mit gsott-
na Grumbira“. Anmeldung Tel. 07467 1593.

Jahreshauptversammlung TSV
Am Samstag, den 15.03.2025 findet um 
15:00 Uhr im Sportheim die Jahreshaupt-
versammlung des TSV Neuhausen statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freunde 
und Gönner des Vereins eingeladen.
 
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.  Berichte der Turnergruppen
6.  Bericht der Abteilung American Football
7.  Bericht der Abteilung Breitensport
8.  Bericht der Abteilung Dartsport

9.  Kassenbericht
10.  Bericht der Kassenprüfer
11.  Aussprache über die Berichte
12.   Entlastung des Vorstandes und der Mit-

glieder des Hauptausschusses
13.  Neuwahlen / Bestätigungen
 a.  stv. Vorsitzende
 b.  Kassierer
 c.  Beisitzer (Bestätigungen)
15.  Vorschau Jahresplanung 2025
14.  Ehrungen / Ehrungsveranstaltungen
16.  Verschiedenes / Anträge
 
Wir bitten Sie, sich den Versammlungster-
min vorzumerken und freuen uns auf ein 
zahlreiches Erscheinen.
Sektempfang
Im Anschluss an die Hauptversammlung 
wird es einen Sektempfang geben.

Kein Frühschoppen  
am 2. März 2025   
Am Sonntag, 2. März 2025 findet 
kein Frühschoppen statt.

Schwandorf

Burghexen Schwandorf
Burghexen Schwandorf-  
Berliner Verkauf
Am Rosenmontag den, 03.03.2025, findet 

unser traditionelles Berliner verkaufen in 
Schwandorf statt. Ab 08:00 Uhr sind unsere 
Verkaufsgruppen in den Ortsteilen Ober- 
und Unterschwandorf, Holzach und Vol-
kertsweiler unterwegs um Sie mit unseren 
backfrischen Berlinern unserer Traditions-
bäckereien zu verwöhnen.
Wir bitten um Verständnis, dass wir nicht 
alle Haushalte vormittags oder zu einer be-
stimmten Uhrzeit beliefern können. Spre-
chen Sie unsere Verkaufsgruppen auf ihrem 
Weg bei Bedarf gerne an. Ein Verkauf an Ort 
und Stelle ist immer möglich. Wir bemühen 
uns sehr, einen angemessenen Zeitrahmen 
einzuhalten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Frauengemeinschaft 
Schwandorf
Bald ist es soweit!
Am Fasnachtsdienstag,den 04.03.2025, ab 
14 Uhr stehen wir für alle ob groß oder klein 
im Bürgersaal bereit.
Mit leckeren Kuchen und fröhlichem Klang, 
tanzen, schunkeln, zusammen feiern-
den ganzen Nachmittag lang. Drum bleibet 
nicht Zuhause hocken sondern macht euch 
auf die Socken!
 
Voranzeige:
Frauenfrühstück am Samstag, 29.03.2025 
ab 9 Uhr mit dem Vortrag Schüsslersalze für 
Frauen. 
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Narrenverein Burgwichtel 
Schwandorf
Narrenfahrplan Dorffasnet
Schmotziger Dunschdig, 27.02.2025
Traditionelles Wecken durch die 
„Burghexen"
07.00 Uhr   Frühstück der Wurstverkäufer 

im Bürgersaal
08.00 Uhr   Frühstück der Narrenbaum-

holer im Bürgersaal
08.00 Uhr   Wurstverkauf ab Volkertswei-

ler
09.00 Uhr   Sektempfang beim Ortsvor-

steher für alle Narren und die 
Narrenmusik

09.15 Uhr   Einholen des Narrenbaumes
10.10 Uhr   Befreiung der Kindergarten-

kinder in Schwandorf
  Schließen des Rathauses in 

Neuhausen und Hauptschule
Ab 11.30 Uhr    Im „Fässle“ gibt’s Mittagstisch 

– solange der Vorrat reicht.
13.33 Uhr   Narrenbaumumzug, Treff-

punkt im „Birgle"
15.15 Uhr   Narrenbaumsetzen beim Bür-

gersaal, Wurstausgabe an die 
Kinder

  anschl. Buntes Programm der 
"kleinen Programmakteure" 
im Bürgersaal.

19.00 Uhr   Großer Hemdglonkerumzug
20.00 Uhr   Hemdglonkerball im Bürger-

saal
 
Freitag, 28.02.2025
20.02 Uhr   Närrischer Landjugendball 

unter dem Motto "Baller-
mann"

 
Fasnetsundig, 02.03.2025
10.30 Uhr   Närrischer Frühschoppen des 

Musikvereins mit reichhal-
tigen Mittagstisch anschlie-
ßendem Kaffe und Kuchen im 
Bürgersaal.

 
Fasnetmendig, 03.03.2025
08.30 Uhr   Berlinerverkauf der „Burghexen“
13.30 Uhr   Teilnahme beim Umzug in 

Liptingen
  Die Aufstellung ist um 13:30 

Uhr und der Umzug beginnt 
um 14:00 Uhr. Wir starten als 
fünfte von 18 Gruppen. Wir 
fahren im Pendelbus ab Vol-
kertsweiler über Neuhausen 
um 12 Uhr und um 12:45 Uhr. 
Die Heimfahrt ist um 17 Uhr 
und 18 Uhr.

 
Fasnetzeischdig, 04.03.2025
14.00 Uhr   Närrischer Kaffeenachmittag 

der Frauengemeinschaft im 
Bürgersaal

  Die Frauengemeinschaft 
Schwandorf freut sich über 
den Besuch der ganzen 
Einwohnerschaft zum närri-
schen Kaffeenachmittag am 

Dienstag ab 14.00 Uhr im 
Bürgersaal. Mit unterhaltsa-
men Einlagen und abschlie-
ßendem Kehraus freuen wir 
uns auf einen amüsanten 
Nachmittag.

19.00 Uhr   Kehraus für alle Närrinnen und 
Narren, Wichtel- und Hexen-
austreiben zum Burgfelsen.

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen
Hack & Rock
Traditionelles Hackepeteressen am Sams-
tag 1.3.25 ab 11.00 Uhr im Sportheim
Angebot an Essen
Hackepeter
Hackbraten mit Kartoffelsalat
Bauernbratwurst mit Kartoffelsalat
Romandursalat
Narrensuppe
 
Voranzeige
12.Preisbinokel am Samstag 8.März 
um 14.00 Uhr
im Sportheim Worndorf
Startgebühr 9 €
1.Preis 100 €
und viele Sachpreise
 
Jugendabteilung
Altpapiersammlung am 8.März
 

Radfahrverein Worndorf
Einladung zum Damenkaffe des Radfahr-
vereins Worndorf am Fasnet Dienstag, 
04.03.2025 im Sportheim Worndorf ab 
14.00 Uhr mit närrischem Programm.

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen 
ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen
 
Der Wochenspruch aus der Bibel
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. Lk. 18,31
 
Donnerstag, 27.02.2025
19.30 Uhr Bibelkreis in der Friedenskirche
 
Freitag, 28.02.2025
20.00 Uhr Probe des ökumenischen Sing-
kreises

Sonntag, 02.03.2025 – Estomihi
09.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskir-
che mit Prädikantin Alexandra Schuster
und anschließendem Kirchenkaffee
11.00 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskir-
che mit Pfarrerin Kim Adchayan
 
Voranzeige zum ökumenischen 
Weltgebetstag am 07.03.2025 
Cookinseln - wunderbar geschaffen!
Der Gottesdienst findet um 19.00 Uhr in 
der katholischen Kirche St. Michael in 
Neuhausen ob Eck statt. Im Anschluss gibt 
es ein gemütliches Miteinander im katholi-
schen Gemeindehaus.
 
Es ist eine wunderbare Gelegenheit, die 
positive Sicht der Frauen der Cookinseln 
auf Gottes Schöpfung zur erleben und sich 
von ihrer Botschaft inspirieren zu lassen: 
„wunderbar geschaffen“. So sehen sie sich, 
so sehen sie ihre Gegenüber und die Welt, 
in der sie leben. Als wertvoll und geliebte 
Kinder Gottes laden sie ein, auch die an-
deren Menschen als solche zu sehen und 
zu behandeln. Mit ihren Grußworten in der 
Maorisprache „Kia orana“ wünschen sie ein 
langes und gutes Leben.
 
Es ist eine herzliche Einladung, in ökumeni-
scher Verbundenheit am Weltgebetstag 
teilzunehmen und gemeinsam für Frieden 
und die Weltgebetsarbeit zu beten. 
 
Konfi3 – Kinder erleben Kirche
Die Eckstein-Kirchengemeinde beteiligt 
sich wieder am Konfi3-Programm der evan-
gelischen Christuskirchengemeinde Mühl-
heim an der Donau.
Dort gibt es seit einigen Jahren die zwei-
geteilte Konfirmandenzeit, d.h. die Vorbe-
reitung auf die Konfirmation beginnt mit 
der ersten Phase schon im 3. Schuljahr und 
endet mit der zweiten Phase in der 8. Klasse 
und der Konfirmation.
Konfi3 soll eine wichtige Station zwischen 
Taufe und Konfirmation sein und ermögli-
chen, dass Kinder gute Erfahrungen mit der 
Kirche und der Gemeinde machen können.
Wenn ihr Kind also die 3. Klasse besucht, 
können Sie es zu Konfi3 anmelden.
Wir freuen uns über Anmeldungen bis Ende 
Februar 2025.
Nähere Informationen, die Termine der 
Treffen erhalten Sie im Gemeindebüro der 
Eckstein-Kirchengemeinde unter juliane.
sauter-manz@elkw.de oder direkt bei der 
Christuskirchengemeinde Mühlheim an der 
Donau unter pfarramt.muehlheim-donau@
elkw.de.
 
Voranzeige – Bibeltage der Eckstein-Kir-
chengemeinde
Thema: Jesus erleben – Vertrauen wagen
Referent: Hans-Martin Stäbler
 
Vom 14. bis 16. März 2025 laden wir herzlich 
zu einem besonderen Wochenende ein, das 
ganz im Zeichen des Glaubens und der Ge-
meinschaft steht. Unter dem Motto „Jesus 
erleben – Vertrauen wagen“ wird Hans-Mar-
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tin Stäbler, Vorsitzende der Missionsinitiati-
ve „missionarisch unterwegs e.V.“ inspirie-
rende Impulse und Gespräche anbieten.
 
Die Termine und Themen:
Freitag, 14.03.2025 um 19.00 Uhr in der 
Friedenskirche: Thema „Jesus sieht uns“
Samstag, 15.03.2025 um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal Neuhausen ob Eck: Thema 
„Jesus kennenlernen“
Sonntag, 16.03.2025 um 09.30 Uhr in der 
Friedenskirche: Thema „Vertrauen wagen“
 
Herzliche Einladung!

Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst 
im Kirchenbezirk Tuttlingen, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.

Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemein-
deleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Ju-
liane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag 08:00 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch 08.30 Uhr - 11.30 Uhr
 
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-
Liptingen, Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 
 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten
Freitag, 28.02.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena
  Keine Eucharistiefeier in St. Mi-

chael
 
Samstag, 01.03.2025
18.00 Uhr !!   Vorabendmesse in St. Michael
 
Sonntag, 02.03.2025 – 
8. Sonntag im Jahreskreis 
11.01 Uhr   Narrenmesse in St. Maria Mag-

dalena musikalisch mitge-
staltet durch die Stadtkapelle 
Mühlheim

 
Mittwoch, 05.03.2025 - Aschermittwoch
17.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus

17.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Aschenbe-
streuung in St. Nikolaus

  kein Rosenkranz in St. Maria 
Magdalena (Einsingen der 
Schola)

19.00 Uhr   Wortgottesdienst mit Aschen-
bestreuung in St. Maria Mag-
dalena

  musikalisch mitgestaltet durch 
die Schola

 
Freitag, 07.03.2025 – Weltgebetstag
der Frauen aller Konfessionen
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena
  Keine Eucharistiefeier in St. Mi-

chael
19.00 Uhr   Weltgebetstag der Frauen in 

St. Michael
  anschließend gemütliches Bei-

sammensein im Gemeindesaal 
St. Michael

 
Sonntag, 09.03.2025  
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
10.30 Uhr   Wortgottesdienst in St. Maria 

Magdalena
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
 

Gottesdienstordnung für 
die anderen Kirchengemeinden
Samstag, 01.03.2025
18.01 Uhr !!  Renquishausen

Sonntag, 02.03.2025 
09.00 Uhr  Kolbingen
09.30 Uhr  Fridingen - Narrenmesse
10.30 Uhr  Irndorf
 
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 25.02.2025 - 
Samstag, 01.03.2025:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen,
Tel. 07463/ 430
von Dienstag, 04.03.2025 - 
Samstag, 08.03.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/ 354
 
St. Michael, Neuhausen
Bitte beachten Sie, dass am Freitag, 
28.02.2025 keine Eucharistiefeier stattfin-
det und die Vorabendmesse am Samstag, 
01.03.2025 bereits um 18.00 Uhr beginnt.
 
Aschermittwoch, 05.03.2025
Aschermittwochsgottesdienste 
finden statt:
in St. Nikolaus, Stetten um 17.30 Uhr 
in St. Maria Magdalena, 
Mühlheim um 19.00 Uhr

Weltgebetstag der Frauen 
in Neuhausen

Über Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen bei Weltge-
betstag dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können. So entstand 
die größte Basisbewegung christlicher Frau-
en weltweit.
Die Gottesdienstordnung für den Weltge-
betstag 2025 mit dem Titel „wunderbar 
geschaffen!“
kommt von den Cookinseln und wird am 
7. März 2025 in unzähligen ökumenischen 
Gottessdiensten gefeiert.
Wir laden Sie ein zum Mitfeiern des Weltge-
betstages der Frauen am:

Freitag, 7. März 2025 um 19.00 Uhr in der 
kath. Kirche St. Michael in Neuhausen
Anschließend sind Sie in den Gemeindesaal 
zum gemütlichen Beisammensein eingela-
den.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de
 

Seesorgeeinheit Egg

Gemeinschaftsschule 
Fridingen/Neuhausen

Am „Schmotzige Dunschtig“ kommen die 
Schülerinnen und Schüler zur zweiten Stun-
de (8.45 Uhr) kostümiert in die Schule. In den 
Klassenzimmern der Grundschule sowie 
in der Aula der Sekundarstufe herrscht 
lustiges Narrentreiben, bis zwischen 10.15 
Uhr und 10.45 Uhr die Narren der Fridin-
ger Zunft die Schüler aus den Fängen der 
Lehrerschaft befreien und damit den „Un-
terricht“ beenden. Dies bedeutet, dass die 
Kinder ab diesem Zeitpunkt mit den Narren 
weiterziehen oder nach Hause gehen bzw. 
von den Eltern abgeholt werden können. 
Die Kernzeitenbetreuung von 12.15 Uhr bis 
13.00 Uhr entfällt an diesem Tag.
 
Bewegliche Ferientage
Die Schülerinnen und Schüler haben von 
Freitag, den 28. Februar bis einschließlich 
Freitag, den 07.Februar 2025 unterrichtsfrei. 
Ab Montag, 10.03.2025 findet der Unterricht 
wieder nach Stundenplan statt.
gez. C. Traub, Schulleiter
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Grafen-von-Zimmern- 
Realschule Meßkirch
Anmeldetage für die neuen  
Fünftklässler

Zur Anmeldung für das kommende Schul-
jahr 2025/2026 an der 
Grafen-von-Zimmern-Realschule
gibt es folgende Termine:
 
Montag, 10. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr
Dienstag, 11. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr
Mittwoch, 12. März 2025 von 8 bis 12:30 Uhr 
und von 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 13. März 2025 von 8 bis 12:30 
Uhr und von 14 bis 17 Uhr
 
Bringen Sie zur Anmeldung bitte die für 
die weiterführende Schule bestimmten Un-
terlagen der Grundschule, die Geburtsur-
kunde und den Nachweis über den Maser-
nimpfschutz (zur Einsichtnahme)

mit. Alle Anmeldeunterlagen finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter „Ser-
vice“. Gerne können Sie die Unterlagen 
selbst ausdrucken und zur Anmeldung aus-
gefüllt mitbringen.
 
Bei Fragen können Sie gerne vorher mit uns 
Kontakt aufnehmen.

Telefon: 07575 206-3310 oder 
E-Mail: sekretariat-gvz@messkirch.de

Anmeldung der neuen  
Fünftklässler für das Schuljahr 
2025/26 am Martin- 
Heidegger-Gymnasium
Ihr Kind beendet dieses Schuljahr die 4. 
Klasse einer Grundschule und möchte ans 
Martin-Heidegger-Gymnasium wechseln? 
Dann freuen wir uns, Ihr Kind bei uns auf-
nehmen zu dürfen.
 
Die Anmeldetermine für unsere Schule sind:
Montag, 10. März, Dienstag, 11. März, Mitt-
woch, 12. März, Donnerstag, 13. März jeweils 
von 8:00 – 12:30 Uhr und zusätzlich am Mon-
tag, 10. März 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr.
 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Unter-
lagen der Grundschule, die Geburtsurkunde 
und den Nachweis über den Masernschutz 
(beides nur zur Einsichtnahme) mit. Die wei-
teren Anmeldeunterlagen finden Sie auf 
unserer Homepage. Sie können die Unter-
lagen gerne im Vorfeld selbst ausdrucken 
oder sich diese per Post von uns zusenden 
lassen und dann zur Anmeldung ausgefüllt 
wieder mitbringen.
Bei Fragen setzen Sie sich gerne mit uns 
in Verbindung:

Telefon: 07575-206-3410
Das Sekretariat ist an Schultagen besetzt 
von 8 bis 12.30 Uhr
E-Mail: 
sekretariat@gymnasium-messkirch.de

Förderverein  
spendet Ruhesessel
„Enorme Chancen“ für die Entwicklung 
der Gesundheitsfürsorge in der Region 
sieht Dr. Sebastian Freytag, Geschäftsfüh-
rer des Klinikums Landkreis Tuttlingen, im 
Gesundheitszentrum Spaichingen, wo der 
Landkreis einer innovative medizinische 
Versorgungsstruktur vorhält. Diese auszu-
bauen sei von Bedeutung, um den attrakti-
ven Standort noch anziehender zu machen 
– sowohl für Patienten als auch für qualifi-
zierte Ärzte. Einen weiteren Baustein hierzu 
trug nun der Förderverein Gesundheitszen-
trum Spaichingen e.V. bei, der sechs hoch-
wertige Ruhesessel übergab. Die Spende 
hat einen Wert von 10.000 Euro.
 
„Die Weiterentwicklung des Standorts liegt 
uns sehr am Herzen“, sagt der Vorsitzende 
des Fördervereins Dr. Albrecht Dapp, ehe-
mals Ärztlicher Direktor im Spaichinger 
Krankenhaus, aus dem heraus das Gesund-
heitszentrum entstanden ist. Zusammen 
mit den Vorstandsmitgliedern Dr. Helmut 
Groß, Jürgen Elsner und Kurt Klaiber nahm 
er den neu geschaffenen Ruheraum im Zen-
trum für ambulantes Operieren (ZAO) in 
Augenschein, in dem die Sessel aufgestellt 
wurden. Frank Ludwig, Ärztlicher Leiter des 
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ZAO, freute sich über die hochwertigen Sitz-
gelegenheiten, die medizinische Standards 
erfüllen und es Patienten ermöglichen, sich 
nach einem ambulanten Eingriff so lange 
wie nötig vor Ort zu erholen.
Ingrid Jörg, Geschäftsführerin des Gesund-
heitszentrums Spaichingen, sieht im neuen 
Ruheraum und dem renovierten Eingangs-
bereich eine deutliche Aufwertung des „Ge-
sundheitscampus“. „Wir machen hier der 
Bevölkerung ein vielfältiges Angebot; das 
Haus lebt“, bilanzierte sie bei der Spenden-
übergabe. Genau das ist Dr. Albrecht Dapp 
und seinen Mitstreitern – rund 500 Mitglie-
dern des Fördervereins – wichtig. Zu ihrer 
Förderarbeit gehöre es auch, betont der 
Vorsitzende, das Gesundheitszentrum mit 
„sozialem und kulturellem Leben zu erfül-
len“. Deshalb gestalte man vor Ort seit Jah-
ren eine erfolgreiche Konzertreihe „Klang-
zeit“. Kunst und Kultur, meint der Arzt im 
Ruhestand, seien Faktoren, deren Wert man 
auch für die Patienten nicht unterschätzen 
dürfe. Vor dem Hintergrund dieses Wirkens 
hat sich das ZAO im Gesundheitszentrum 
in medizinischer Hinsicht hervorragend 
entwickelt, wie sein Ärztlicher Leiter Frank 
Ludwig betont. In seinem OP-Zentrum fin-
den jährlich rund 1600 ambulante Eingriffe 
statt, die sowohl von den Ärzten der Fach-
praxen vor Ort wie auch von Kollegen des 
Klinikums Landkreis Tuttlingen vorgenom-
men werden. Das entspreche einer Steige-
rung der Fallzahlen 2024 gegenüber dem 
Vorjahr um rund ein Drittel. In der Zuge-
hörigkeit zum Klinikum sieht Ludwig einen 
immensen Vorteil seines Zentrums für am-
bulantes Operieren. Damit sei im Falle von 
Komplikationen, die sich beim Operieren in 
seltenen Fällen einstellen können, ein klini-
sches „Sicherheitsnetz“ vorhanden, dessen 
Wert hoch einzuschätzen sei.
 

Einladung Beteiligungstermin 
zur Biotopverbund-Planung 
für die Verwaltungsgemein-
schaft Tuttlingen
Der Landschaftserhaltungsverband Land-
kreis Tuttlingen e.V., das Büro bhm Pla-
nungsgemeinschaft Freiburg und die be-
teiligten Gemeinden laden alle Landwirte 
und interessierten Bürger zur Präsentation 
und Diskussion der ersten Ergebnisse und 
Maßnahmenvorschläge der laufenden Bio-
topverbundplanung ein.
Besonders die Belange von Eigentümern, 
Pächtern und Landbewirtschaftern sollen 
vor einer abschließenden Planung mitein-
bezogen werden.
Vorab möchten wir darauf hinweisen, dass 
die Umsetzung der Maßnahmen auf Freiwil-
ligkeit beruht und sich durch die Biotopver-
bundplanung keinerlei rechtliche Konse-
quenzen ergeben.
Außerdem möchten wir Sie an diesem 
Abend auch über aktuelle Fördermög-
lichkeiten für Biotopverbund-Maßnah-
men informieren.

Insgesamt sind für die Verwaltungsgemein-
schaft drei Abendveranstaltungen jeweils 
um 19.30 Uhr vorgesehen: Falls Sie am 
Termin für Ihre Gemeinde keine Zeit haben, 
können Sie gegebenenfalls auch auf einen 
der anderen Termine ausweichen.
Montag, 10. März 2025 im Ratssaal des 
Tuttlinger Rathauses (Rathausstraße 1)
für Tuttlingen mit seinen Ortsteilen 
Möhringen, Nendingen und Eßlingen
Donnerstag, 13. März 2023 im Foyer der 
Elta-Halle in Wurmlingen (Frauenwiese 1)
für Wurmlingen, Rietheim-Weilheim und 
Seitingen-Oberflacht
Mittwoch, 26. März 2025 im Foyer der 
Schloßbühlhalle in Liptingen 
(Jägerstraße 13)
für Emmingen-Liptingen und 
Neuhausen ob Eck
Die Bürgermeister/innen (bzw. gegebe-
nenfalls Vertreter/innen) der Gemeinden 
werden bei den Veranstaltungen ebenfalls 
anwesend sein.
Für das Gelingen des Biotopverbunds sind 
wir auf Ihre Mithilfe angewiesen und freuen 
uns sehr auf den Austausch mit Ihnen.

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes und der  
Deponien über Fasnet 
Das Landratsamt Tuttlingen, die Kfz-Zu-
lassungsstelle sowie alle Außenstellen des 
Landratsamtes bleiben am Schmotzigen 
Donnerstag, 27. Februar 2025, geschlossen.
 
An den übrigen Tagen rund um die Fasnet 
haben das Landratsamt, die Kfz-Zulassungs-
stelle und alle Außenstellen regulär geöff-
net.
 
Die Deponien, Wertstoffhöfe und das Ab-
fallzentrum bleiben am Rosenmontag, 3. 
März und Fasnetsdienstag, 4. März, ge-
schlossen.

Die regionale Wirtschafts-
förderung informiert: junge 
IndonesierInnen gegen den 
Azubi-Mangel in Schwarz-
wald-Baar-Heuberg
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. Der 
Fachkräftemangel stellt viele Unterneh-
men in der Region Schwarzwald-Baar-Heu-
berg vor große Herausforderungen. Unter 
der Federführung der WiFöG SBH setzt 
die Fachkräfteallianz mit dem Projekt „In-
donesische Auszubildende für Schwarz-
wald-Baar-Heuberg“ bereits seit 2023 ge-
zielt auf indonesische Nachwuchskräfte 
und lädt Unternehmen zu mehreren Infor-

mationsveranstaltungen ein, um Chancen 
und Möglichkeiten der Integration indone-
sischer Auszubildender vorzustellen.
„Dass unser Projekt so rasant wächst und Er-
folge verzeichnet, hätte ich anfangs nicht ge-
dacht“, so Henriette Stanley, Geschäftsführe-
rin der Regionalen Wirtschaftsförderung. 
„Aber bei nunmehr annährend 30 Azubis bei 
uns in der Region und den vielen positiven 
Rückmeldungen - von den Betrieben wie 
auch den Auszubildenden selbst – zeigt sich, 
dass wir mit diesem Projekt den richtigen 
Weg eingeschlagen haben.“ Die Fachkräf-
teallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg, die 
das Projekt unterstützt und mitträgt, setzt 
sich aktiv für die Gewinnung der jungen In-
donesierinnen und Indonesier ein, die vor 
allem durch ihre gute sprachliche Vorbil-
dung überzeugen: bereits ab der zehnten 
Klasse lernen die jungen Menschen an den 
Partnerschulen in Indonesien Deutsch – bei 
einer Gesamtschulzeit von zwölf Jahren.

Informationsveranstaltungen für die 
Betriebe und Unternehmen der Region 
Die WiFöG SBH bietet nun in verschiedenen 
Gemeinden der Region Informationsver-
anstaltungen zum Projekt an, bei denen 
sich Unternehmen aller Branchen über die 
Anwerbung und Integration indonesischer 
Auszubildender informieren können. Dr. 
Nurul Aini, Projektleiterin bei der Wirt-
schaftsförderung erläutert: „Immer wieder 
kriegen wir von regionalen Unternehmen 
die Rückmeldung, dass sie unser Projekt 
nicht kennen und noch nie davon gehört 
haben, aber dringend Auszubildende su-
chen – das wollen wir ändern und mit den 
Betrieben in Schwarzwald-Baar-Heuberg 
ins Gespräch kommen.“ Denn das Projekt 
zeigt: angesichts des zunehmenden Fach-
kräftemangels bietet die Rekrutierung von 
Auszubildenden aus Indonesien eine viel-
versprechende Möglichkeit, qualifizierte 
und motivierte Nachwuchskräfte für die Re-
gion zu gewinnen. Das Projekt unterstützt 
Unternehmen kostenfrei bei der Vermitt-
lung und Integration dieser Auszubilden-
den und stellt sicher, dass sowohl rechtliche 
als auch kulturelle Aspekte berücksichtigt 
werden und insbesondere eine langfristige 
Begleitung über die Dauer der Ausbildung 
gewährleistet wird.
Interessierte Unternehmen und Betriebe 
sind herzlich eingeladen, an diesen Veran-
staltungen teilzunehmen, um mehr über 
die Chancen und Prozesse der Integration 
indonesischer Auszubildender zu erfahren.
Die Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine 
vorherige Anmeldung erbeten.

Veranstaltung Neuhausen ob Eck, 
take-off-Gewerbepark:
Park-Restaurant
20. Februar 2025, 16:00h
Anmeldelink: https://bit.ly/3QmLF0b
Veranstaltung der Gemeinden 
Geisingen und Immendingen: Stadthalle 
Geisingen
18. März 2025, 17:00h
Anmeldelink: https://bit.ly/4hIs9qU
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Veranstaltung der Gemeinden Schön-
wald, Schonach, Gütenbach und der 
Stadt Furtwangen:
Festhalle Schönwald
26. März, 10:00h
Anmeldelink: https://bit.ly/4k5UhpQ

Weitere Informationsveranstaltungen in 
der Region sind für den April geplant.

 

Essen auf Rädern des Mobilen 
Sozialen Dienstes im Landkreis 

Tuttlingen
Gut - Lecker - unkompliziert –  
365 Tage im Jahr gut versorgt

Unser Tiefkühl-Menüservice ist eine wichti-
ge Unterstützung für Seniorinnen und Seni-
oren sowie Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität.  Wir bieten eine wöchentliche 
Lieferung à la carte mit tiefgekühlten Mahl-
zeiten, die zu Hause aufbereitet werden. So 
können Sie ganz
flexibel entscheiden, wann uns was Sie 
essen möchten. Die Kostform ist frei wähl-
bar. Alles ganz flexibel, ohne Vertragsbin-
dung.

Die Preise für die verschiedenen Menüs er-
halten Sie gerne auf Anfrage.

Ihre Ansprechpartnerin vom DRK - Mobiler 
Sozialer Dienst in Spaichingen ist Frau Re-
bekka Gudat, erreichbar unter 
Tel. 07424 – 50 10 19 oder 
E-mail:msd@drk-tut.de
 

Landratsamt Tuttlingen  
gratuliert erfolgreichen  
Auszubildenden
 Sieben junge Menschen haben ihre Aus-
bildung beim Landratsamt Tuttlingen er-
folgreich abgeschlossen. Nach bestandener 
Abschlussprüfung gratulierte ihnen Land-
rat Stefan Bär persönlich und würdigte ihre 
Leistung.
 
Während ihrer Ausbildung durchliefen die 
Auszubildenden verschiedene Abteilungen 
des Landratsamts und lernten die vielfälti-
gen Aufgaben der Verwaltung kennen. Sie 
konnten ihr theoretisches Wissen direkt in 
der Praxis anwenden und so wertvolle Er-
fahrungen für ihre berufliche Zukunft sam-
meln.
 
„Mit dem erfolgreichen Abschluss geht für 
unsere Auszubildenden ein wichtiger Ab-

schnitt ihres Lebens zu Ende“, sagte Landrat 
Stefan Bär. „Die vergangenen Jahre waren 
spannend und lehrreich. Jetzt beginnt für 
sie das Berufsleben, und sie können auf das 
Wissen und die Fähigkeiten aufbauen, die 
sie sich bei uns angeeignet haben.“
 
Besonders erfreulich ist, dass alle sieben 
Absolventinnen weiterhin im Landratsamt 
arbeiten werden. „Das zeigt, dass sie sich 
bei uns wohlfühlen und gerne in der Kreis-
verwaltung bleiben möchten“, so Bär. Das 
Landratsamt biete viele Möglichkeiten für 
Entwicklung und Karriere, sodass den jun-
gen Fachkräften gute Perspektiven offen-
stehen.
 
Zum Abschluss wünschte Landrat Bär allen 
Absolventen viel Erfolg für ihren weiteren 
Weg im Landratsamt Tuttlingen.
 
Folgende Personen haben die Ausbildung 
im Landratsamt erfolgreich absolviert:
• Jenny End
• Natalie Kossack
• Fabienne Martin
• Jessica Nebel
• Violanta Ruppel
• Laureen Schwarz
• Eleonora Schnakinberg
 
Jedes Jahr bildet der Landkreis Tuttlingen in 
zahlreichen Berufen aus. Weitere Informati-
onen unter 
www.landkreis-tuttlingen.de/ausbildung.

Ihre Meinung zählt!
Sind Sie gerade mit dem On-Demand-Ver-
kehr des Landkreises Tuttlingen Hey! Move 
unterwegs oder waren es kürzlich? Dann 
nehmen Sie sich doch kurz Zeit für unsere 
Umfrage! Ihre Antworten helfen uns, den 
Service weiter zu verbessern – damit Ihre 
Fahrten noch angenehmer werden.
Dauer: Nur 5-10 Minuten
Datenschutz: Ihre Angaben bleiben ano-
nym
Bitte nehmen Sie nur einmal pro Jahr an der 
Umfrage teil, damit wir möglichst viele ver-
schiedene Fahrgastmeinungen berücksich-
tigen können.
Die Befragung wird im Auftrag der Nah-
verkehrsgesellschaft Baden-Württemberg 
vom Wuppertal Institut in Zusammenarbeit 
mit dem Nahverkehrsamt des Landkreises 
Tuttlingen durchgeführt.
Mitmachen ist einfach: Scannen Sie ein-
fach den QR-Code und starten Sie direkt! Al-
ternativ kommen Sie auch über die URL-Ein-
gabe in Ihrem Browser auf die Umfrage: 
https://wupperinst.limequery.net/285326?-
Q6=QRZeitung
 
Danke für Ihre Unterstützung – gemeinsam 
machen wir den Nahverkehr besser!

Neues Jahresprogramm  
Kreis-Kunst-Kultur 2025
Das neue Jahresprogramm des Kreisarchiv- 
und Kulturamts „Kreis-Kunst-Kultur 2025“ 
ist ab sofort verfügbar. Ein Schwerpunkt 
liegt auf der Kunst: Die Ausstellung „Udo 
Braitsch – Malerei“ zeigt Werke des Tutt-
linger Künstlers zu seinem 75. Geburtstag. 
Begleitend gibt es Künstlergespräche und 
eine musikalische Performance „Percussion 
PUR“ in Kooperation mit der Musikhoch-
schule Trossingen.
Zudem gehen neu erworbene Werke der 
Kreissammlung auf Reisen.  Unter dem 
Titel „Die Neuen zu Gast in Geisingen“ wer-
den sie in der Zehntscheune in Geisingen 
präsentiert. Auch der kreative Nachwuchs 
kommt zu Wort: Die Ausstellung „Die Serie 
in der Kunst“ zeigt Werke von Schülerinnen 
und Schülern aus den Landkreisen Tuttlin-
gen und Konstanz.
Geschichte und Archäologie bilden den 
zweiten Schwerpunkt. Die neue Buchpubli-
kation „Archäologie im Landkreis“ ist Anlass 
für drei spannende Exkursionen zu histori-
schen Stätten – vom Dreifaltigkeitsberg bis 
zu Schanzen aus dem Spanischen Erbfolge-
krieg.
Wer Geschichte aktiv erleben möchte, kann 
an der „Historisch-Literarischen Pilgerwan-
derung“ in Renquishausen oder an einer 
Krimiwanderung mit Autor Jeremias Hep-
peler im Donautal teilnehmen.
 
Zwei Archivalien-Lesekurse für Anfänger 
und für Fortgeschrittene erleichtern es Hei-
mat- und Familiengeschichtsforscherinnen 
und -forschern, alte Dokumente zu lesen 
oder die Lesefertigkeit zu verbessern.
Der „Aktionstag Geschichte“ bietet Archi-
ven, Museen und Geschichts- und Heimat-
vereinen eine Plattform. Abgerundet wird 
das Programm durch eine Ausstellung zum 
Bauernkrieg 1525, der die Region vor 500 
Jahren in Aufruhr versetzte.
 
Das Programmheft ist im Landratsamt Tutt-
lingen und in den Rathäusern erhältlich. 
Das Programm kann auch als PDF-Datei auf 
der Homepage des Landkreises www.land-
kreis-tuttlingen.de unter Kreisarchiv und 
Kulturamt heruntergeladen werden.

Der Ortsverband informiert:
Pflege-Eigenanteil steigt 2025 dras-
tisch: „Das ist demütigend und res-
pektlos!“
Die Eigenbeteiligung bei vollstationärer 
Pflege im Land steigt weiter drastisch: im 
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Jahr 2025 auf 3237 Euro monatlich im ers-
ten Jahr, so die Auswertung des Verbands 
der Ersatzkassen. Pflege führe schnur-
stracks in die Altersarmut, sagt Hans-Josef 
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg e.V. Pflege ist in Ba-
den-Württemberg besonders teuer. Zum 
Vergleich: Bundesweit liegt der Eigenanteil 
im Schnitt bei 2984 Euro monatlich im ers-
ten Jahr.
 
„Diese Pflege-Eigenbeteiligung für die 
Versicherten ist demütigend und respekt-
los! Die Menschen haben ihr Leben lang 
gearbeitet und ihre Beiträge an die Kran-
ken- und Pflegeversicherung bezahlt. Und 
dann müssen sie im Alter 3237 Euro mo-
natlich zuzahlen, wenn sie ins Pflegeheim 
kommen!“, sagt VdK-Landesvorsitzender 
Hotz. „Von was sollen die Menschen diese 
Beiträge denn aufbringen? Bei Frauen liegt 
die reguläre Altersrente nach allen Abzü-
gen im Schnitt bei 908 Euro, Männer haben 
durchschnittlich 1348 Euro reguläre Alters-
rente. Das zeigt doch: Pflegebedürftigkeit 
führt die Menschen so schnurstracks in die 
Altersarmut! Eine grundlegende Reform der 
Pflegeversicherung ist jetzt zwingend not-
wendig.“
 
Das Land Baden-Württemberg muss endlich 
seine Pflicht erfüllen und die Pflegebedürf-
tigen bei den Investitionskosten entlasten, 
fordert der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. Das Land Baden-Württemberg 
legt aktuell die Investitionskosten für den 
Bau und die Instandhaltung der Pflegehei-
me komplett auf die Pflegebedürftigen um. 
Im Schnitt zahlt jeder Pflegebedürftige im 
Land 460 Euro monatlich rein an Investiti-
onskosten.
 
18,8 Millionen Euro erstritten – 
VdK-Sozialrechtsberatung erzielt 
neuen Rekord
Und nach 2023 wieder ein Rekordergeb-
nis: Die Sozialrechtsreferenten des So-
zialverbands VdK Baden-Württemberg 
e.V. erstritten allein 2024 hier im Land die 
Rekordsumme von 18,8 Millionen Euro 
an Rückzahlungen. Über 12.000 Wider-
spruchs-, Klage- und Berufungsverfahren 
hatten die 65 VdK-Juristinnen und -Juristen 
2024 im Land geführt – gegen Rentenbe-
scheide, die Krankenkasse und die Pflege-
kasse. Ein klares Zeichen des steigenden 
Drucks auf die Sozialsysteme und die ein-
zelnen Menschen.
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen 
bundesweit 2,3 Millionen Mitgliedern zu 
den größten Sozialverbänden in Deutsch-
land. Seit über 70 Jahren setzt er sich für so-
ziale Gerechtigkeit ein, berät seine Mitglie-
der im Sozialrecht und vertritt sie vor den 
Sozialgerichten. Die 13 Landesverbände 
sind mit ihren Beratungsstellen bundesweit 
vor Ort präsent und organisieren Unterstüt-
zung und Beratung. In Baden-Württemberg 
hat der Sozialverband VdK aktuell über 
268.000 Mitglieder und unterstützt in 34 

Beratungsstellen vor Ort: von Tauberbi-
schofsheim in Franken bis Radolfzell am 
Bodensee.
 
Einladung zur großen Gesundheits-
messe – Grünsfelder Gesundheitstage 
am 10. und 11. Mai 2025
„Erste Hilfe – Blutspende“ ist das Thema der 
vierten Grünsfelder Gesundheitstage am 
Muttertagswochenende vom 10. bis zum 
11. Mai 2025 in der Stadthalle Grünsfeld. 
Und diese Gesundheitsmesse ist längst eine 
Institution: Rund 10.000 Besucher hatten 
die letzten Grünsfelder Gesundheitstage im 
Mai 2023 besucht. Die Großveranstaltung 
wird wie immer vom Kreisverband des So-
zialverbands VdK Tauberbischofsheim in 
Kooperation mit der Stadt Grünsfeld orga-
nisiert. Der Eintritt ist frei.
Rund 40 Fachvorträge zu den Themen 
Rente, Pflege und Gesundheit sind geplant, 
35 Aussteller werden erwartet, dazu wird es 
ein buntes Unterhaltungsprogramm und 
eine umfassende Bewirtung geben. Die Fe-
strede wird Hans-Josef Hotz halten, Landes-
verbandsvorsitzender des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V.
„Herzliche Einladung an alle Menschen 
hier in der Region!“, sagt Kurt Weiland, 
VdK-Kreisvorsitzender von Tauberbischofs-
heim. „Kommen Sie vorbei, informieren 
Sie sich, lernen Sie den Sozialverband VdK 
kennen und die Ehrenamtlichen hier vor Ort 
und haben Sie eine gute Zeit mit uns!“
 
VdK-Patientenberatung: Informatio-
nen zur elektronischen Patientenakte
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird 
seit 15. Januar 2025 stufenweise für alle ge-
setzlich Krankenversicherten in Deutsch-
land eingeführt. Die Nutzung der ePA ist 
freiwillig. Die elektronische Patientenakte 
ist eine von Versicherten zu führende digi-
tale Akte. Die Daten werden auf Servern in 
Deutschland gespeichert und in der ePA 
verschlüsselt abgelegt. (Zahn-)Arztpraxen 
oder Krankenhäuser befüllen die Patien-
tenakte mit Informationen wie zum Beispiel 
Medikationsplänen, Laborbefunden, Arzt-
briefen oder Röntgenbildern. Nutzen kann 
man die ePA auf digitalen Endgeräten, also 
auf dem Smartphone oder auf dem PC oder 
Laptop.
„Wem Versicherte Zugriff auf ihre elektroni-
sche Patientenakte geben, bestimmen sie 
selbst. Ein Widerspruch darf für Versicher-
te keine negativen Auswirkungen haben. 
Natürlich kann die ePA nach einem Wider-
spruch zu einem späteren Zeitpunkt wie-
dereingerichtet werden“, so Željka Pintarić 
von der Patientenberatung des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg e.V.
Der Vorteil der elektronischen Patientenak-
te ist, dass Gesundheitsdaten digital und 
jederzeit, auch im Notfall, direkt zur Ver-
fügung stehen. Das erleichtert die weitere 
Behandlung beim Hausarzt, aber auch den 
Facharztbesuch oder einen Arztwechsel.  
Damit die ePA ein echtes Erfolgsrezept für 
Patientinnen und Patienten und das Ge-

sundheitssystem wird, müssen eventuelle 
Sicherheitsmängel, auf die im Dezember 
unter anderem der Chaos Computer Club 
hingewiesen hatte, aus der Welt geschafft 
werden, fordert der Sozialverband VdK und 
kritisiert, dass viele Menschen mit Behinde-
rung von der Nutzung der elektronischen 
Patientenakte ausgeschlossen sind. Weiter-
führende Informationen zur elektronischen 
Patientenakte im VdK-Podcast: Die elektro-
nische Patientenakte unter: https://bw.vdk.
de/medien/podcast/.

Am Montag, den 17.03.2025, 
kostenlose Energieberatung in 
Tuttlingen
Tel: 07461/9081810 – Terminvereinbarung 
kostenlose Energieberatung
oder per Mail: info@ea-sbh.de
 
Die Klimaschutz- und Energieagentur Re-
gion Schwarzwald-Baar-Heuberg bietet 
erneut Informationsgespräche zu Themen 
wie Sanierung, erneuerbare Energien und 
Fördermittel direkt in Tuttlingen an.
Am Montag, den 17.03.2025, findet der 
nächste Beratungstag in Tuttlingen statt. 
Den Termin zur kostenlosen Energiebe-
ratung vereinbaren Bauherren und Sa-
nierungswillige direkt mit dem Büro der 
Klimaschutz- und Energieagentur Re-
gion Schwarzwald-Baar-Heuberg, Tel: 
07461/9081810 oder info@ea-sbh.de.
Die Beratungen werden gefördert durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz und finden in der Klimaschutz- 
und Energieagentur Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, Königstraße 2 in Tutt-
lingen statt. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich.

Landkreis Tuttlingen führt 
Bezahlkarte ein
Ab dem 20. Februar 2025 werden im Land-
kreis Tuttlingen die ersten Bezahlkarten für 
Flüchtlinge ausgeteilt. Ab diesem Zeitpunkt 
gibt es für Asylbewerber sukzessive keine 
Geldüberweisungen oder Bargeld mehr 
vom Amt. Nahrungsmittel, Kleidung etc. 
müssen dann bargeldlos über die Bezahl-
karte eingekauft werden.
 
„Im Februar erhalten die neu aus den Lan-
deserstaufnahmen zugewiesenen Flücht-
linge und bereits im Landkreis Tuttlingen 
lebende Asylbewerber ohne eigenes Konto 
die Bezahlkarte“, erklärt Landrat Bär. Insge-
samt sind dies im ersten Schritt rund 80 Per-
sonen, die eine Bezahlkarte vom Landrat-
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samt bekommen. „Im März werden wir die 
Bezahlkarte in der ersten Gemeinschafts-
unterkunft im Landkreis Tuttlingen einfüh-
ren. In den kommenden Wochen wird die 
Bezahlkarte sukzessive auf alle 14 Gemein-
schaftsunterkünfte im Landkreis ausge-
rollt“. Anschließend werden diese auch an 
Flüchtlinge ausgeben, die in Wohnungen 
in den Gemeinden leben und Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz er-
halten. Insgesamt geht der Landkreis davon 
aus, dass in Summe rd. 700 Bezahlkarten 
ausgegeben werden.
 
Mit der Bezahlkarte kann man bargeldlos, 
ähnlich wie bei einer EC-Karte, im Einzel-
handel bis zu der monatlich zur Verfügung 
stehenden Leistungshöhe einkaufen. Über-
weisungen oder gar Auslandsüberweisun-
gen sind mit der Bezahlkarte nicht möglich. 
Ein alleinstehender Asylbewerber hat eine 
monatliche Regelleistung in Höhe von 441 
EUR. Eine Bargeldabhebung ist nur noch in 
Höhe von maximal 50 EUR im Monat mög-
lich. Eine Bezahlkarte erhalten nur volljähri-
ge Asylbewerberinnen und Asylbewerber. 
Die Karte wird automatisiert vom Amt für 
Aufenthalt und Integration monatlich auf-
geladen.
 
„Ich danke den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Amt für Aufenthalt und Integrati-
on dafür, dass die Umstellung auf die neue 
Zahlungsmethode reibungslos funktioniert 
hat. Ich bin davon überzeugt, dass die Be-
zahlkarte ein weiterer Baustein zur Eingren-
zung der illegalen Migration ist“, so Landrat 
Bär weiter.
 
Was verbirgt sich hinter der Bezahlkarte?
Die Bezahlkarte ist kein Girokonto, sondern 
eine guthabenbasierte Zahlungskarte, die 
über das Visa-System funktioniert. Pro Per-
son sind monatlich 50 Euro Bargeldabhe-
bungen erlaubt, eine vierköpfige Familie 
kann also insgesamt 200 Euro in bar abhe-
ben. Bargeldloses Bezahlen ist bei über 1,3 
Millionen Händlern möglich. Überweisun-
gen sind nur an bestimmte Händler erlaubt 
und müssen vom Landratsamt freigegeben 
werden. Auch Lastschriften, z. B. für die 
Deutsche Bahn oder Vereine, sind nur mit 
Genehmigung des Landratsamts möglich.

Hundersingen. Herbstwanderung auf 
den Spuren der Kelten. Samstag, 8. März, 
13:30 Uhr. (Anmeldung bis 06.03.)
Die Region an der oberen Donau gehört 
mit dem frühkeltischen Fürstensitz Heune-
burg, den monumentalen Grabhügeln im 
Umfeld sowie bronze- und eisenzeitlichen 
Grabhügelfeldern und Viereckschanzen 
zu den eindrucksvollsten archäologischen 
Landschaften in Süddeutschland. Der 8 km 

lange Rundwanderweg verbindet die ober-
tägig sichtbaren Denkmäler auf bequemen 
Wegen. Auf der etwa 3-stündigen Wande-
rung am Samstag, 8. März, um 13:30 Uhr 
passieren die Teilnehmenden Grabhügel, 
Siedlungsplätze, einen mittelalterlichen Fi-
schweiher, Viereckschanzen und eine hoch-
mittelalterliche Turmburg. Die Führung 
ist für Familien und Kinder geeignet. Bitte 
festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
mitbringen, die Wanderung findet auch bei 
Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann M. 
A., Archäologin; Treffpunkt: Parkplatz Frei-
lichtmuseum Heuneburg; Gebühr: 5,-  Euro 
pro Person, Kinder sind frei; Anmeldung 
bis 6. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Autofahrer aufgepasst!  
Die Krötenwanderung hat 
begonnen 

Das milde Frühlingswetter hat unsere hei-
mischen Amphibien (Kröten, Frösche, Mol-
che, Salamander) aus ihren Winterverste-
cken gelockt. Die Amphibien wandern in 
den nächsten Wochen zu ihren Laichplät-
zen. Auf ihrem zum Teil sehr gefährlichen 
Weg werden die Tiere durch ehrenamtliche 
Helfer und durch Schutzzäune entlang von 
Straßen geschützt und bei der Querung von 
Straßen unterstützt.
 
Damit möglichst viele Amphibien im Land-
kreis ihre Laichgewässer erreichen, wer-
den Autofahrer gebeten, bei Einbruch der 
Dämmerung, insbesondere in lauen Re-
gen-nächten, die Warnschilder zu beach-
ten und die Geschwindigkeit entsprechend 
zu drosseln. Hier ist besondere Vorsicht 
und Rücksicht geboten, damit die ehren-
amtlichen Helfer unbeschadet ihrer Arbeit 
nachgehen können. Außerdem kann der 
Luftsog vorbeifahrender Kraftfahrzeuge 
für die Kröten tödlich sein, indem er häufig 
zu Quetschungen an inneren Organen der 
Tiere führt.
 
Besondere Vorsicht ist an folgenden Wan-
derstrecken im Landkreis Tuttlingen gebo-
ten:
 
• K 5931 Emmingen- Liptingen
• L 432 Seitingen- Konzenberg
• L 432 Schura- Durchhausen
• K 5910 Aldingen- Schura
• K 5921 Immendingen- Bachzimmern- Ip-
pingen
Eine vollständige Liste der betroffenen Stra-
ßen findet man unter landkreis-tuttlingen.
de.
Eine besondere Situation ergibt sich an der 
K 5944 zwischen Möhringen und Esslin-
gen im Bächetal. Aufgrund der besonde-
ren Bedeutung dieser Wanderstrecke für 

den Amphibienschutz wird die Kreisstraße 
während der Wandersaison komplett mit 
Schranken gesperrt. Die Sperrung erfolgt 
hier unabhängig von der Zeitumstellung ab 
19:30 bis 6:30 Uhr. Der parallel verlaufende 
Waldweg wird ebenfalls entsprechend ge-
sperrt. Die Polizei und die Forstverwaltung 
überwachen die Sperrung.
 
Natur- und Artenschutz kann jeder!
Wer sich für die Amphibien engagieren 
möchte, kann sich direkt an die Natur-
schutzbehörde im Landratsamt Tuttlingen 
wenden (umwelt@landkreis-tuttlingen.de). 
Diese sucht für drei etablierte Amphibi-
en-Wanderstellen im Kreis dringend Helfer. 
Besonders Personen aus der Umgebung 
Emmingen-Liptingen und Immendingen 
sind gefragt.

Veranstaltungen der Kath. 
Landfrauenbewegung  
Freiburg
Fastentage „Wohin mein Herz mich 
führt“ vom 11. – 15.04.2025, Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich, Bollschweil Fas-
tentage nach Hildegard von Bingen.
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 
22.–26.04.25 im Haus Marienfried, Ober-
kirch/Ortenau „Rhythmus meines Le-
bens“ Kreativität, Entspannung, Energie 
tanken. (Mit Kinderbetreuung)
 
Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH 
leben“ vom 02.-04.05.2025, Freizeitstät-
te Wolfhof, Simonswald Kräuterwissen 
umsetzen, Kochen, backen, Naturprodukte 
herstellen, spirituelle Impulse, Wohlfühlen 
für alle Sinne
 
Bergexerzitien „Atem und Berge“ vom 
03.–06.07.2025, Niedersonthofen (All-
gäu). Leichtes Bergwandern in Gemein-
schaft und herrlicher Natur, mit atem-
therapeutischer Körpererfahrung und 
spirituellen Impulsen.
 
Pilgerwanderung „Auf den Spuren von 
Heinrich Hansjakob im Kinzigtal“ vom 
11.-13.07.2025, Haslach-Schnellingen Pil-
gerwanderung durch Wälder und Wiesen 
zu besonderen Orten von Heinrich Hansja-
kob. Achtsamkeitsübungen und spirituelle 
Impulse machen das Wandern zum Pilgern.
 
Auszeit für Frauen und Kinder „Live is 
life“ vom 25.-29.08.2025, Haus Mari-
enfried, Oberkirch/Ortenau Mit Körper-
übungen, Meditation, Kreativität, im Hier 
und Jetzt. Mit Kinderbetreuung.
 
„Mit Mut und Leichtigkeit“ vom 19.-
21.09.2025, Haus Feldberg-Falkau, Feld-
berg – Den Herausforderungen unsere Zeit 
mit Mut und Leichtigkeit begegnen. Mit an-
geleiteten Meditationen, Klangarbeit und 
Körperreisen, Spaziergängen und Tanz.
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Zu unseren Angeboten sind alle 
Frauen herzlich eingeladen.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de

Dr. Michael Bösch zum  
Geschäftsführenden Oberarzt 
bestellt

Neben dem Leitenden Oberarzt Dr. Ulrich 
Schöll als medizinischer Stellvertreter des 
Chefarztes Dr. Jürgen Schmidt wurde nun 
Oberarzt Dr. Michael Bösch in der Medi-
zinische Klinik II - Gastroenterologie, He-
patologie, Onkologie, Diabetologie zum 
Geschäftsführenden Oberarzt bestellt. Im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen ist diese 
Funktion auf administrative und aber auch 
auf repräsentative Aufgaben im Bereich der 
Vertretung sowie Unterstützung des Che-
farztes ausgerichtet. Ein Fokus liegt dabei 
unter anderem in der Übernahme von Per-
sonalverantwortung und in der ärztlichen 
Aus- und Weiterbildung. Wichtige Anliegen 
an die Funktion sind aber auch das Mitwir-
ken bei der strategischen und wirtschaftli-
chen Weiterentwicklung der Klinik und die 
Sicherung und Fortentwicklung der Quali-
tätsstandards für die Abteilung.

Dr.  Bösch ist 39 Jahre alt und stammt aus 
Freiburg. Seine ersten Berufsjahre nach dem 
Medizinstudium leistete er am Schwarz-
wald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen ab. Nach Hospitanzen im hausärzt-
lichen Bereich wechselte er an die Klinik 
nach Radolfzell, wo er sich zum Diabetolo-
gen (nach den Kriterien der Ärztekammer 

sowie nach denen der Deutschen Diabetes 
Gesellschaft DDG) weiterbildete und auf 
einer Wundstation viele Erfahrungen in der 
Wundversorgung von Diabetespatienten 
sammelte. 2021 wechselte Michael Bösch 
nach Tuttlingen. An der Medizinischen Kli-
nik II baute er das Diabeteszentrum auf, 
das nach den strengen Kriterien der DDG 
zertifiziert ist. Dr. Bösch ist Facharzt für All-
gemeinmedizin und Innere Medizin, außer-
dem bildet er sich derzeit zum Facharzt für 
Gastroenterologie weiter.

Diagnose bei  
Gallenwegserkrankungen 
schnell und präzise
In der modernen Medizin ist eine schnelle 
und präzise Diagnose entscheidend für den 
Behandlungserfolg, insbesondere bei Gal-
lenwegserkrankungen. Die Gastroentero-
logen am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
(KLT) wenden hier die neusten Diagnose-
verfahren an, unter anderem unterstützt 
von Künstlicher Intelligenz (KI). Das kommt 
auch Patientinnen und Patienten mit Gal-
lenwegserkrankungen zugute. Wie sie pro-
fitieren, erklärt Dr. Jürgen Schmidt, Chefarzt 
der Medizinische Klinik II - Gastroenterolo-
gie, Hepatologie, Onkologie, Diabetologie, 
am Mittwoch, 26. Februar, um 19 Uhr bei 
freiem Eintritt im Konferenzraum des Klini-
kums. Sein Vortrag „Wie moderne Endos-
kopie und Stents Leben retten“ läuft in der 
Vortragsreihe „Ärzte im Dialog“.

Gallensteine oder Entzündungen der Gal-
lenblase können zu erheblichen Beschwer-
den und Komplikationen führen. Eine zü-
gige Diagnose ist daher unerlässlich, um 
rechtzeitig therapeutische Maßnahmen 
einzuleiten. Neue Diagnoseverfahren kom-
binieren modernste bildgebende Techno-
logien mit einer optimierten Patientenver-
sorgung, um die Diagnosezeiten signifikant 
zu verkürzen. „Durch den Einsatz hochauf-
lösender innovativer bildgebender Verfah-
ren können wir auch Gallenwegserkran-
kungen schneller und präziser erkennen“, 
erklärt Dr. Schmidt.

Ähnlich vorteilhaft ist der Einsatz von Stents. 
Gallensteine oder Tumore, können zu einer 
Verengung oder Blockade der Gallengän-
ge führen, was zu starken Schmerzen und 
ernsthaften gesundheitlichen Problemen 
führt. Die Platzierung von Stents – kleinen, 
röhrenförmigen Implantaten – in den Gal-
lengängen ermöglicht es, diese Blockaden 
zu überwinden und den Gallenfluss wieder-
herzustellen.
Interessierte können sich über die Klinik-
website www.klinikum-tut.de oder über 
Mail (oeffentlichkeitsarbeit@klinikum-tut.
de) anmelden. Möglich ist das auch unter 
Telefon 07461/971608.

 

Bioabfall ohne Plastik –  
Landkreis Tuttlingen ver-
schärft Kontrollen
Die Verunreinigung des Bioabfalls mit Plas-
tiktüten, auch kompostierbaren, sowie an-
derem Restmüll gefährdet die Herstellung 
von Biokompost und belastet die Umwelt. 
Am 1. Mai 2025 tritt die neue bundesweite 
Bioabfallverordnung in Kraft, die maximal 3 
% Störstoffe in der Biotonne erlaubt.
 
Im Bioabfall des Landkreises Tuttlingen fin-
den sich zunehmend anorganische Abfälle 
wie Kaffeekapseln, Glas, Windeln, Verpa-
ckungen mit Inhalt vor allem aber Plastik-
tüten und „kompostierbare“ Plastiktüten. 
Diese zersetzen sich in der Kompostie-
rungsanlage nicht vollständig. Sie gelangen 
als Mikroplastik in den Kompost und damit 
auf Felder und in die Nahrungskette. Enthält 
der Biomüll zu viele Störstoffe, wird er nicht 
kompostiert, sondern als Restmüll entsorgt, 
was die Abfallgebühren für alle Haushalte 
erhöht.
Zur Reduzierung des Störstoffanteils führt 
das Entsorgungsunternehmen bereits 
stichprobenartige Kontrollen durch. Ab 
März 2025 werden diese verschärft.

Bioabfälle sollten idealerweise lose in einem 
geeigneten Behälter gesammelt und ohne 
Plastik- oder „kompostierbare“ Plastiktüten 
in die Biotonne gegeben werden. Alternativ 
ist die Entsorgung in Zeitungspapier (kein 
Hochglanz- oder Prospektpapier) oder in 
Papiertüten aus dem Handel möglich.
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26563

02.03.2025

Alles im grünen Bereich

WEGMANN
GARTENLANDSCHAFTSBAU
Grubenstraße 10  |  78570 Mühlheim an der Donau 

Tel. 07463 / 995 14 66  |  Mobil 0172 / 614 82 88

Wir bieten auch Wohnungsräumungen an.

Unser Geschäft ist von 
Donnerstag, 27.02. bis einschl.  

Aschermittwoch, 05.03.25 geschlossen.
Das Fachgeschäft
für Sport & Freizeit
Beratung und Service

78559 Gosheim ● Heubergstraße 11 ● Tel. 0726 / 12 32


